
AUTISMUS TAGE TIROL 2019 
Neue Herausforderungen: Autismus, Hochbegabung, Lernstörungen,  

AD(H)S und digitale Medien?! 

 

 

 

 
 

 

 

 

PROGRAMM Donnerstag, 09.05.2019 

 

14.00 bis 16.00 Uhr      

 

„PECS- Ein Überblick“ 
Einführung in das evidensbasierte picture exchange communication system (PECS); Zusammenfassung aller  

sechs Phasen und einige Praxisbeispiele. Sie können sehen wie PECS ein funktionelles Kommunikationssystem  

für den Anwender wird. 

 

Referentin:  Sibylle Bajorat, pecs germany 

Gebühr:  30 € 

 

____________________________________________________________________ 
 

16.30 bis 18.30 Uhr 

 

„Der Pyramid-Ansatz“ 
Einführung in den evidenzbasierten Pyramid-Ansatz; Unterscheidung zwischen strukturellen (was wir lehren) und  

instruktionellen (wie wir es lehren) Komponenten. Durch die Implementierung des Pyramid-Ansatzes in der  

Pädagogik schaffen Sie eine effektive Lernumgebung, die zu Fortschritt und größerer Unabhängigkeit führt. 

 

Referent:  Sibylle Bajorat, pecs germany 

Gebühr:  30 € 

 

____________________________________________________________________ 

 

19.00 bis 20.30 Uhr – Impulsvortrag  

 

„Haltung bewahren – auch wenn`s kriselt und kracht?!“ Ethische Fragen  

Begleitpersonen von Menschen mit Behinderungen sollen neben fachlichen Qualifikationen eine „gute  

Halt ung“ mitbringen – so die (berechtigte) Forderung von Betroffenen, Angehörigen und Sozialsystemen. Doch 

was verbirgt sich hinter dem vielzitierten Begriff „Haltung“ und was heißt vor allem „gut“? Haltung hat etwas 

mit Normen, Werten und Einstellungen zu tun. Sie sollen Leitlinien unseres Handelns sein. Meistens sind sie das 

auch. Zu Spannungen kann es kommen, wenn wir Menschen mit herausfordernden Verhaltensweisen 

begleiten und sie uns an unsere eigenen Grenzen bringen. In solchen Stresssituationen passiert es immer wieder, 

dass das konkrete Verhalten von Begleitpersonen von den eigenen Werten und Normen abweicht. Auch bei 

andauerndem Stress besteht die Gefahr, dass sich grundsätzlich etwas in der Haltung der Begleitpersonen 

gegenüber der jeweiligen Person verändert. 

 

Referent:  Thomas Feilbach, Diplom-Sozialpädagoge, Coach, TEACCH® Certified Advanced 

Consultant,   Studio3-Trainer 

 

Gebühr: 10 € 

UMIT 
Eduard-Wallnöfer-Zentrum 1 

6060 Hall in Tirol 
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PROGRAMM Freitag, 10.05.2019 

 

09.00 –  Begrüßung durch die Autistenhilfe Tirol und UMIT u.a.   

09.30 Uhr  Vorstellung des Universitätslehrgang „Akademische(r) Begleitexperte*In für 

Menschen mit autistischen Lebensbedingungen 

 

09.30 –  Warum haben Kinder mit durchschnittlicher Intelligenz Schwierigkeiten beim 

10.45 Uhr  Lesen, Schreiben und Rechnen?  

   Univ. Doz. Dr. Silvia Pixner, UMIT, Hall in Tirol  

 

11.00 –  Versorgungssituation von Menschen mit Autismus mit Schulassistenz in 

12.15 Uhr   Österreich und weitere Unterstützungsangebote der Autistenhilfe Österreich 

   Dr. Martin Felinger, Autistenhilfe Österreich, Wien       

 

12.15 – Autismus und/oder Hochbegabung- Unterschiede und Gemeinsamkeiten 

13.30 Uhr beider Phänomene sowie Besonderheiten und Auswirkungen der 

Doppeldiagnose „Twice Exceptional“ 

 Birgit Proppe, Dipl. Hochbegabtenpädagogin, Specialist in Gifted Education  

 

14.30 – Blitzlichter – kurze Berichte und Erfahrungen aus dem Autismus-Spektrum 

15.30 Uhr   Rita und Hannah Außerlechner: Autismus und Hochbegabung 

 Florian Weinmayer: Zwischen Struktur und Flexibilität bei der Arbeit eines Lehrers 

 Katharina Zaloudek: iPad- leistungsstarkes Tool für Menschen in allen Lebensphasen 

 Wolfgang Chwatal: Gute Freizeitbegleitung für Jugendliche 

 

15.30 – Autismus? Hochbegabung? AD(H)S? Lernstörung? Welche wertschätzende 

16.45 Uhr Diagnose und Bedingungen brauchen Kinder  und Jugendliche um ihr 

Potenzial zu entfalten? 

  Dr. Gottfried Barth, Uniklinik Tübingen 

 

17.00 – „Hochfunktionaler“ Autismus im Erwachsenenalter- Welche Unterstützung für 

18.15 Uhr  ein selbstbestimmtes Leben ist sinnvoll? 

 Dr. Thomas Fangmeier, Uniklinik Freiburg 

 
 

 

 

18.15 – Frage- und Diskussionsrunde mit den Vortragenden  

18.45 Uhr  

18.45 Uhr  Sektempfang  
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PROGRAMM Samstag, 11.05.2019 
 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

09.00 – Perspektivwechsel- das „Neurotypische Syndrom“ 

11.00 Uhr  Hilfestellung zum „konstruktiven Umgang mit einer tiefgreifenden Entwicklungsstörung 

– dem Neurotypischen Syndrom“, an dem aus Sicht eines Menschen mit Autismus 

diejenigen leiden, die sich für „normal“ halten. Humorvolle Schilderung des 

verzweifelten Wunsch des neurotypischen Menschen nach „emotional-sozialem 

Nachschub“, ohne den er nicht leben kann. Wie wirkt sich dieses Verhalten auf den 

Arbeitsbereich aus und wie verstellt die „Überbetonung des Sozialen“ den Blick auf 

das Eigentliche – den Arbeitsprozess und die Problemlösung. 

 

 Eberhard Nassowitz, Dipl. Psych. Und NT-Flüsterer 

____________________________________________________________________ 
 

11.30 – Digitale Barrierefreiheit- iPad im Unterricht 

13.30 Uhr  Jedes Kind lernt anders – mithilfe von iPads unterstützt die iPad Schule KOOP 2 das 

individuelle Lernen aller Schülerinnen und Schüler in Sachen innovativem und 

inklusivem Unterricht. 

 

 Ingo Stein, Dipl. Päd., Apple Education Trainer, Wien 

____________________________________________________________________ 
 

 

14.30 – Mehr als „nur“ Schulbegleitung- 10 Jahre Bezugsperson eines Gymnasiasten 

15.30 Uhr  Retroperspektive einer vertrauensvollen und besonderen Beziehung: eine Schulbe-

gleitung reflektiert zusammen mit ihrem autistischen Abiturienten über die gemeinsa-

me Weiterentwicklung. Sowohl Lehrer als auch Mitschüler seit der Grundschule 

berichten von der Schulzeit ohne und mit Schulbegleitung und die Erfolge. Der 

Begriff Schulbegleitung wird der Zeit nicht mehr gerecht: Coach oder Mentor oder 

sogar wichtige Bezugsperson wären angebrachter!  

___________________________________________________________________ 
 

 

15.30 – Exceptional or Twice Exceptional? 

17.30 Uhr Praxisbeispiele der unterschiedlichen Erscheinungsformen Asperger-Autismus, Hoch-

begabung und „Twice Exceptional“, Selbsterfahrung dieser differenzierenden Wahr-

nehmung. 

 

 Birgit Proppe, Dipl. Hochbegabtenpädagogin, Specialist in Gifted Education 
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Tagungsgebühr 

 
Die Tagungsgebühr beträgt 220,-€ exklusive der beiden Workshops von PECS. Der Impulsvortrag 

von Thomas Feilbach „Haltung bewahren- wenn´s kriselt und kracht“ ist in der Tagungsgebühr 

inbegriffen. 

 

In den Gebühren ist ebenfalls eine Verpflegungspauschale enthalten. Bitte geben Sie bei 

Anmeldung an, ob Sie vegetarisches Essen bevorzugen. 

 
 

 

 

 

Anmeldung 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung bis zum 26.04.2019  

unter: www.hgt.tsn.at 
 

 

 

 

 

 

Kontakt: 

 

Katharina Zaloudek  

E-Mail: zaloudek@autistenhilfe-tirol.at 

 

Eine Veranstaltung der AUTISTENHILFE UND WAHRNEHMUNGSENTWICKLUNG TIROL mit 

Unterstützung von: 
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